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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu erneuern

damit bei Beginn des neuen Quartals die r der
Zanns nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige

eſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog
unter Nr 4168 verzeichnet iſt

Der geh reren beträgt für Halle2 durch die bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten
Erfolg

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung
un

Die Gewerbekammern
Wir haben ſchon kürzlich einmal das Organiſationsſtatut

für die neu zu bildenden Gewerbekammern ein wenig gekenn
zeichnet Bei der Wichtigkeit der Sache lohnt es noch
näher auf die Hauptpunkte zurückzukommen ir wollen dabei
nicht von abſtrakten Lehrmeinungen n a ſondern von den
Wünſchen und Bedürfniſſen der Jntereſſentenkreiſe auf die
und für die das neue Gebilde berechnet iſt Gerade in dieſen
Kreiſen denen die Regierung doch wohl ein willkommenes
Geſchenk zu machen gedachte wird man ſich mit der Form in
a die Gewerbekammern hier auftreten ſchwerlich befreunden
önnen
Der Handelsſtand hat ſeine en in den

Handelskammern die Landwirthſchaft die ihre in den landwirth
ſchaftlichen CentralVereinen Eine ähnliche frei aus der Wahl
der Betheiligten hervor n Vertretung glaubt nun auchdas Kleingewerbe für ſt in Anſpruch nehmen zu können

Jn dieſem Sinne hat man wohl allgemein den Ruf na
Gewerbekammern verſtanden Ob die Handwerker nicht beſſer
gethan hätten ſich nach dem Muſter der Landwirthe zu freien
Genoſſenſchaften zuſammenzuthun wollen wir hier dahingeſtellt
ſein laſſen Sie ſcheinen eine feſte ſtaatlich geordnete Organi

rn a Jrt t n n en 3 a Wert iſtaber durchaus nicht geſagt auf eine freie rer
Vertretung verzichten wollen Auf dieſe wird vielmehr das
Hauptgewicht zu legen ſein wenn man in der Gewerbekammer
wirklich ein zuverläſſiges Abbild der gewerblichen ger
ſchaffen will Was aber ſchreibt der Entwurf vor Die
Mitglieder werden vom Provinziallandtag gewählt 8
Ein Verwaltungskörper der unter ganz anderen Geſichts
punkten gewählt iſt ſoll über die Befähigung zur Beurtheilung
von Fragen beſtimmen die gar nicht in den Bereich ſeiner
Zuſtändigkeit gehören Wo ſoll im Volke wo ſoll auch nur
in den zunächſt intereſſirten Kreiſen die Achtung vor einer
Vertretung herkommen die in ſo unſachlicher und unnatürlicher
Weiſe gebildet wird

Aber noch mehr Iſt die auf ſo zweifelhaftem Boden er
wachſene Gewerbekammer nun da ſo darf ſie nicht etwa frei
und unabhängig ihren Geſchäften nachgehen Der Stempel der
Unſelbſtändigkeit der ihr ſchon beim Urſprung J edrückt wird
begleitet ſie auch weiterhin Die n ſelbſt nimmt die
Oberleitung der Kammern in die Hand Darum wird über

ch zu drücken ſuchen

werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15Pf berechnet
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Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

kammern über die an das Miniſterium einzufordernden Proto
kolle und Berichte die der Kontrolle und Korrektur der Regierung
unterliegen in den 88 11 17 fürſorglich alles Nähere beſtimmt
Swer de Feeigeit un itt bha igtek r n e r

nabhängigkeit der Begutachtung Schaleiden muß 28 gutachtung Schaden
Faſt noch verfehlter und bedenklicher aber als in allen dieſen

Beſtimmungen erſcheint uns der Entwurf gleich in ſeinem erſtenen Paragraphen der von der henen der
ewerbekammern handelt Danach ſollen dieſe nicht etwa nur

eine Vertretung der Handwerke und Gewerbe darſtellen viel
mehr ſollen außerdem auch noch Landwirthſchaft Jnduſtrie
und Handel darin vertreten ſein Hier haben wir in der That
den ganzen Volkswirthſchaftsrath im kleinen vor uns Wie
jener uns als techniſcher Beirath der Regierung
angeprieſen wurde obwohl er in ſeiner bunt zuſammengewürfelten
Majorität jeder Einzelfrage gegenüber eine beſondere Sachkenntniß gar nicht guſweſſen konnte ſo ſollen nun auch in den

Gewerbekammern Bauern und Gevatter Schneider und Hand
ſchuhmacher über kommerzielle Kaufleute und Jnduſtrielle über
land wirthſchaftliche Fragen ihr Gutachten abgeben Zehn
Sachverſtändige aus verſchiedenen Intereſſenkreiſen bilden in
ihrer Geſammtheit noch lange kein SachverſtändigenKollegium
für alle dieſe Jntereſſen zuſammen

Zwar ſollen die Gewerbekammern nach S 9 in vier be
ſondere Abtheilungen für Landwirthſchaft Handwerk Induſtrie
und Handel zerfallen Wenn aber ſchon die Kammern als
ſolche zur Unſelbſtändigkeit verurtheilt ſind ſo wird es den
Abtheilungen noch viel weniger vergönnt ſein ein ſelbſtändiges
Leben zu entfalten Sie bilden Theile eines Plenums an
deſſen Beſchlüſſe ſie gebunden ſind dem die Berichterſtattung
an die Regierung vorbehalten iſt Trotz der ſcheinbaren Ver
theilung wird immer eine unnatürliche Verquickung verſchieden
artiger zum Theil widerſtreitender Intereſſen beſtehen und je
nach den lokalen und provinziellen Verhältniſſen wird die eine
oder die andere Gruppe auf die Haltung der Gewerbekammern

t ie bereits beſtehenden Handelskammern
würden durch dieſen Mechanismus lahm gelegt oder weſentlich
gehemmt werden und das iſt wohl auch mit einer der Haupt
De ſage bei der Abfaſſung des Entwurfs maßgebend ge

en ſind
Alles in Allem die Gewerbekammer wie ſie hier vor

geſchlagen wird iſt gar keine rechte Gewerbekammer ſondern
ein Zwittergebilde das weder im allgemeinen Intereſſe noch
im re der Betheiligten glücklich wirken kann
Der Entwurf ſoll wie es heißt zunächſt den Staatsrath
beſchäftigen Dieſe hohe Körperſchaft würde ſich ein Verdienſt
erwerben und ſich günſtig einführen wenn es ihr gelänge den
vorgeſchlagenen künſtlichen Apparat einfacher und lebensfähiger
zu geſtalten damit das Abgeordnetenhaus das doch wohl auch
ein Wort mitzuſprechen haben wird einen annehmbaren Vor
ſchlag vorfinde Nur auf völlig veränderter Grundlage wäre
d runde und gedeihliche Entwickelung der Gewerbekammern

nkbar

Politiſche Ueberſicht
Der Proteſt der Mächte gegen die egyptiſche

rege iſt in der That ein einmüthiger und
nachdrü u ie Vertreter Oeſterreichs Deutſch
lands Frankreichs und Rußlands machten am

die Zuziehung der Regierungspräſidenten und ſonſtiger Ver
treter der Behörden zu den Verhandlungen der Gewerbe

Die Cholera in Neapel
S Rom 19 Sept

Ein unheimliches klagendes Echo tönt ſeit zwei Wochen von
den lachenden Geſtaden Neapels zu uns herüber der Hauch
des Todes ſäuſelt mahnend durch die Pinien und Cypreſſen
ſeitdem Tauſende und Tauſende von negpolitaniſchen Flücht
lingen vor der unerbittlichen Seuche Se geſucht haben in
den gaſtlichen Mauern der ewigen tadt Tage ernſter Be
ſorgniß liegen hinter uns Rom iſt r rt geblieben von
dem aſiatiſchen Racheengel Es hat den Ge g freiwillig
Aſyl gegeben ohne zu zittern wie Orvieto Foggia Reggiound wie alle die feigen Städte heißen m gen welche ihre
Stadtthore ſchloſſen und wahrſcheinlich auch bereit geweſen
wären die Aerzte als Giftmiſcher zu verbrennen wie es der
ehe Pöbel 4 z ern gethan hätte wenn nichtdie große Erſcheinung eines beſcheidenen anſ ruchslo en Mannes

des Königs mit antiker Tugend und Größe voll Todesverach
tung plötzlich ein ganzes Volk beſchämt hätte durch eine Helden
that welche mit goldnen Lettern in Geſchichte Jtaliens
prangen wird

Rom hat ſich des Königs würdig gezeigt Man hat keinem
Fremden den Zutritt verwehrt ſtatt mittelalterlichen Ab
irre Raum zu geben hat man mit Ruhe und Beſonnen
eit vernünftige Vorſichtsmaßregeln getroffen Man wußte

daß das Volk Roms ein anderes iſt als die vom Aberglauben
beſeſſene Raſſe am himmliſchen Golfe von Neapel wo nichts
in größerem Gegenſätze ſteht als die beſtrickende S
der Natur und die jammervolle 4 und moraliſ r

n eines außerordentlich begabten Menſchenſchlages
Der Mangel an Furcht hat wenn nicht alles ſo doch gewiß
manches dazu beigetragen d ch in Rom der e nnicht entwickelte Die klimatiſ er günſtigen Verhältniſſe das
vorzügliche Syſtem der Waſſerleitungen der von Altersorganiſirte Abfluß allen Unraths in den Tiber die

wohnheit des Volkes ſich kräftig zu nähren und nie das tägliche
reichliche Glas erquickenden römiſchen Weines zu vergeſſen
haben zweifelsohne das ihrige gethan um die u

Inſerate

identiſche Proteſtnote Auch Italien hat wie der Pol
Korr aus Rom gemeldet wird ſich dem Proteſte angeſchloſſen
Dieſem entſchiedenen und offenen Verhalten gegenüber machtdas Verhalten Englands einen gerade u ſchmachrellen Eindruck

Aus London wird nämlich dem Peſter Lloyd mitgetheilt
daß das engliſche Kabinet nicht gewillt ſei vor den europäiſchen
Mächten irgend eine Verantwortung für die ſeitens der
egyptiſchen Regierung verfügte Suspendirung des Amortiſations
fonds und den dadurch bedingten Bruch des Ligquidations
geſetzes zue Ibernehmen Man berufe ſich darauf daß dieeghptiſche Regierung ein hinreichendes Maß von Selbſtändigkeit

beſitze um für ihre Anordnungen Rechenſchaft zu geben ver
hehle aber zugleich nicht daß vor dem Kabinet von St James
eine derartige Rechenſchaftslegung nicht nothwendig ſein werde
da man in London die Zweckmäßigkeit und Unerläßlichkeit der

Verfügungen vollſtändig anerkenne Dieſes feige
usweichen hinzugeſellt zu dem hinterliſtigen Egoismus der

geplanten Finanzmaßregel das ſind Dinge die die engliſche
Politik treffend charakterifiren Daß die Mächte übrigens
wiſſen an wen ſie formell ſich zu halten das zeigt
der gemeinſame Schritt bei dem egyptiſchen Miniſter
präſidenten Man wird aber bei dem Vorgehen gegen den
vorgeſchobenen Strohmann ſchon bald genug auf den wirklichen
Macher ſtoßen der ſich dahinter verbirgt

Der belgiſche Chef der öffentlichen Sicherheit
hat an die Bürgermeiſter von Brüſſel und der Vororte
ein Rundſchreiben gerichtet in welchem er ſie auffordert genau
darauf zu achten daß die Jnſtruktionen der Fremdenpolizei
auf das ſtrengſte befolgt würden Das r wird
motivirt durch die Betheiligung von Fremden bei den letzten
Unruhen Die Gefahr der Krawalle ſcheint übrigens nun
mehr vorüber zu ſein In Brüſſel herrſchte zwar am Mitt
woch in den erſten Abendſtunden noch einige Erregung doch
blieb es verhältnißmäßig ruhig Eine aus einer nur eringen
Anzahl von Perſonen beſtehende Bande v durch das Centrum
der Stadt zerſtreute ſich aber bald Jn der Umgebung des
Palais des Königs und der Miniſterien ereignete ſich nichts
Bemerkenswerthes Um 11 Uhr nachts hatte die Stadt wieder
ihr früheres Ausſehen Die liberale Aſſocigtion hat
folgenden von ſämmtlichen Mitgliedern des Comités unter
zeichneten Aufruf erlaſſen

Das geſetzlich verkündete Sdugeek muß reſpektirt werden
Wir werden damit den Katholiken beweiſen r die faktiöſeOppoſition nicht nachahmen wollen die ſie bei Verkündigun
des Geſetzes vom Jahre 1879 gemacht Wir weiſen m
Entrüſtung jede Gemeinſchaft mit den Perſonen zurück die dieherrſchende Aufregung benutzten um unter dem Rufe Es lebe

die Republik die Grundlagen unſerer nationalen Jnſtitutionen
anzugreifen Wir weiſen die verleumderiſchen Behauptungen
der katholiſchen Preſſe zurück welche für derartige Vorkommmiſſe
die liberale Partei verantwortlich macht

Die Pol Korr erfährt aus Rom daß infolge des
Berichtes den der italieniſche Geſandte in Bern an
den Miniſter des Aeußern Mancini gerichtet hat der italieni
che Konſul in Lugano Grecchi aufgefordert worden

iſt ſeine Entlaſſung einzureichen Letzterer hatte wie unſern
Leſern aus früheren Mittheilungen erinnerlich ſein wird durch
ſeine Konnivenz für gewiſſe im Kanton Teſſin betriebene
irredentiſtiſche Agitationen ſich als offizieller Vertreter Jtaliens
quasi unmöglich gemacht ſodaß im Intereſſe der Pflege freund
nachbarlicher Beziehungen zur Schweiz die italieniſche Regierung
kaum anders konnte als gegen Herrn Grecchi in der ſignaliſirtenDonnerstag pa ta nacheinander dem Miniſterpräſidenten

Nubar Paſcha einen Beſuch und überreichten demſelben eine
ne e

denn immer noch flüchten Hunderte und Tauſende hierher es
wäre daher thöricht jetzt ſchon den Tag vor dem Abend zu
loben Aber ſelbſt wenn das Schickſal ſeine ſchwere Hand
auf Rom legen ſollte ſo würde es niemals das jammervolle
Schauſpiel Neapels bieten wo neben einer hochherzigen opfer
bereiten Minderheit welche heldenmüthig den Tod zur Ret
tung der herausfordert die elendeſte kleinmüthigſte
Feigheit bei der Mehrheit mit dem ſchmachvollſten Aberglauben

Hand in Hand geht 8Leider kann man der neapolitaniſchen Bevölkerung nicht den
Vorwurf machen daß ſie allein an dieſer Verwahrloſung
ſchuld iſt Die intelligente Minderheit welche heute allerdings
heroiſch ihre Pflicht thut trägt für dieſe Zuſtände eine nicht
weniger große Verantwortlichkeit wie die italieniſche Regierung
und die ſtädtiſche und parlamentariſche Vertretung der
unglücklichen Stadt welche gegenwärtig täglich mehrere hundert
Choleratodte in den Schlund großer Kalkgruben wirft Seit
vierundzwanzig Jahren iſt die Sonne der F eiheit über Neapel
aufgegangen aber die ſoziale Verkommenheit hat ſich nicht an
ihr erholt noch gelabt r Pöbel lebt in grenzenloſer jederenſchenwürde hohnſprechender Verwahrloſung wie zur Zeit

der Bourbonen deren Regierung man die Gottesleugnung
nannte Das infame Lottoſpiel welches das r Volk
in das Verderben jagt und die fieberhafte Aufregung in ſeine
Adern treibt wird von der h Regierung millionen
weiſe ausgebeutet wie zur bonrboniſchen Zeit Jn Neapel iſt
daſſelbe zu einer unbändigen Leidenſchaft geworden das Lotto
piel m dort ſeine Propheten ſeine Aſtrologen ſeine Zeitungeneine Wucherer deren Privatleihhäuſer e wie der San

ein letztes Kleidungsſtück
F

am Meere dem nackten Lazzaroni ſeinabnehmen nur damit er ma den letzten Pfennig zu
lerafälle in Neapel vorkamenverſpielen Als die erſten

rannte der Pöbel wie toll in die Lottobuden ſetzte die angeb
lichen Choleranummern und gewann erung
mußte wie verlautet in S einen Beträgen mehr als
J tMillion ausbezahlen Million wurde zum
auf dem der Tod triumphirend ſeinen Einzug hielt
ſchaudererregenden Volksquartiere Das Geld wurde verpraßt

wenigſtens bis jetzt vor dem Elend der verheerenden Seuche
zu ſchützen Noch iſt allerdings die Gefahr nicht ganz vorüber

Weiſe zu verfahren

die Regierung verbot es Aber das Volk ließ ſich die Tradition
nicht rauben ſtatt in tollem Mummenſchanz in vielen tauſend
Wägelchen mit klingelndem Pferdegeſchirr das Meer entlang bei
Mergelling in die phantaſtiſch erleuchtete Grotte zu jagen
ſchlemmte man zu Hauſe und in den Weinkneipen der Stadt
Rohe und gebratene Goldäpfel Tomaten Eis Quark und
unreife Früchte jeder Art wurden gierig und im Uebermaße
verſchlungen Am Tage darauf erſchien die Seuche in
erſchreckender Weiſe in den Volksvierteln Mercato und Porto
welche ſie u dem Hafen der Via Medinag und der
Via Garibaldi wie ein gewaltiges Dreieck ausdehnen Seit
jener Stunde ſind die Verheerung und Verzweiflung nicht mehr
aus den herzbeklemmenden ſchrecklichen Gaſſen gewichen welche
hunderttauſend Menſchen beherbergen die wie Thiere im eigenen
Unrathe leben Kein Haus iſt dort unverſehrt geblieden der

ſt ihn erſ e dige d tn der undmuthigen Menſchenfreunde welche zu bringen ſuchten
Die Aerzte wurden als Giftmiſcher mit dem Tode bedroht
es bedurfte der Autorität des Erzbiſchofs und der Beſonnen
heit einer opferwilligen Geiſtlichkeit welche in Tagen

ihrer Pflicht geraffteeeeeeeeah um uiele Geiſtliche mshten ſelbſt erſt die Medizin koſten bevor

ein Kranker ſich dazu verſtand dieſelbe e
on bei guten Geſundheitszuſtänden wird man von Schauer

und Entrüſtung ergriffen wenn man die grauenhaften Gaſſen
durchſchreitet welche die Viertel von Mercato Bicarig und

Pendino bilden ck und li dd während Tag und a d ihnen Tee n a
lodern um die verpeſtete reinigen während Wgewaltſam aus do werden müſſen wo
geſlichtete Pöbel verweſen laßt Aber Opf eines
der gebildeten M welche ſich unter dem
Bianca Weißes zu freiwilligen zuſammengethan haben kämpft vergebens gegen
gegen den unſäglichen Schmutz gegen das Mi der verVüderten Bewohner der genannten Stadtvierdel welche jeder

Civiliſation Hohn ſprechen Bisogoa sventraroe Napol
am folgenden Tage hatte ſich die Cholera verhundertfacht
Dann kam am 8 Sept das Madonnenfeſt von otta Man muß Neapel den Bauch answeiden
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Aus Kapſtadt wird gemeldet eine am Mittwoch von an
ſehenen Einwohnern abgehaltene Verſammlung habe gegen
ie Verletzung der TransvaalKonvention welchedie Boeren im Betſchuanaland hätten zu Schulden
mmen laſſen Verwahrung eingelegt weil dieſelbe für die

Suprematie Englands in Südafrika von
gen ſein könne gleichzeitig habe man ſi r die Unter

g Englands zur Behauptung der ins Innere führenden

sſtra h Die Pall Mall GazetteWeiſt darauf hin daß England mit der Transvaalrepublit ſich
thatſächlich im Kriegszuſtand befände indem letztere
ganz ungeſcheut Handlungen offener Feindſeligkeit begehe Der
an des zu wenig energiſchen Mr Mackenzie Stelle als eng

liſcher RegierungsKommiſſar nach dem Betſchuanaland ent
ſandte Mr Rhodes hat von dort gemeldet daß die Boers den
unter britiſchem Schutze ſtehenden Häuptling Monthira ver
nichtet unter britiſchem Schutze ſtehendes Gebiet annektirt undeinen britiſchen Polizeibeamten getödtet haben Monthira hatte

vor ſeiner Niederlage noch die Hilfe Englands angerufen und
Mr Rhodes hatte ihm dieſelbe aufs beſtimmteſte verſprochen
ohne daß jedoch nur ein engliſcher Soldat in Bewegung geſetzt
worden wäre England ſo meint die P M muß den
Boers alsbald den Krieg erklären oder es muß vor ihnen in
Südafrika überhaupt das Feld räumen

Das Journal Waſhington Republican meldet der General
direktor der nord amerikaniſchen Poſten Greſham
et ſeine Entlaſſung als ſolcher gegeben und werde an Stelle

Folgers Schatzſekretär werden Nach einer weiteren
Meddung iſt die Ernennung bereits erfolgt

7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Warſchau 25 Sept Die Abreiſe des Kaiſers und

der Kaiſerin von Liubochenek erfolgt nächſten Sonnabend oder
Sonntag die Reiſe geht ohne Warſchau zu berühren direkt nach
Petersburg Der Kaiſer hat in den Waldungen von Liubochenet
und Radziz täglich Jagden abgehalten

Petersburg 25 Sept Wie hieſige Blätter melden werde
gegenwärtig im Domänenm iniſterinm der Entwurf für ein

er Regulativ für Jsraeliten ausgearbeitet welche Ackerbau
reiben

Graz 25 Sept Der ehemalige Marine Kommandant
Admiral Baron Poeck iſt heute hier geſtorben

Deutſches Reich
Der preußiſche Geſandte v Schloezer iſt aus ſeinem

un nach Rom zurückgekehrt und daſelbſt bereits ein
getroffen

Einem Telegramm der Daily News vom Haag zufolge
dürfte die raeh über den Verſchleiß von
Spirituoſen in der Nordſee daſelbſt am 8 Oktober er
öffnet werden Die Mehrzahl der Staaten welche die Kon
vention für den Schutz der Fiſchereien unterzeichneten haben
bereits ihre Delegirten ernannt Nur die Antwort Deutſch
lands ſteht noch aus Bekanntlich ſuchte England dieRäuberei engliſcher Schiffer an einem deutſchen Fſcherboote

dadurch zu entſchuldigen daß die an Bord des letzteren be
findlichen Spirituoſen den Appetit der Engländer Kras hätten
Wahrſcheinlich ſoll die in Ausſicht genommene Konferenz nun
berathen was zu thun ſei damit die engliſchen AlkoholLieb
haber künftig nicht mehr in Verſuchung geführt werden
Deutſcherſeits wird man ſich aber an dieſer Schnapskonferenz
wohl erſt dann betheiligen wenn uns England Genugthuung
gegeben hat für das was der angebliche VDurſt ſeiner Fiſcher
unſeren deutſchen Landsleuten angethan hat

Dem Vernehmen der Neuen Reichs Korr nach liegt es
in der Abſicht der kföniglich preußiſchen Staatsregierung Vor
bereitungen zu treffen um einen Theil der techniſchen reſp
induſtriellen und gewerblichen Lehranſtalten vom
Kultusminiſterium abzulöſen und wieder dem Handelsmini

ſterinm zuzuführen wohin ſie auch der Natur nach eher geören dürften Je W en in den Gewerben das He
treben ſich zeigt die handwerksmäßige Thätigkeit zur Kunſt
nduſtrie zu heben deſto mehr dürfte es angezeigt ſein die
edachten Lehranſtalten mit der Inſtanz in Verbindung zukringen welcher die Leitung und Förderung aller gewerblichen

Angelegenheiten obliegt

Der Reichsanzeiger meldet Nach Anzeige des deutſchen
Konſuls in Kanton hat China die von den deutſchen

Stagats angehörigen auf Schamien anläßlich der Unruhen vom
10 Sept 1883 erhobenen Schadenerſatzforderungen anerkannt
und in der Geſammthöhe von 57,000 Dollars ausgezahlt

Die Altenb Landesz hat unſerer Mittheilung gegenüber
daß den in Torgau internirten Landwehrleuten das
Urtheil noch nicht bekannt ſei nochmals die Behauptung des
Berl Tagebl wiederholt daß zwei der Landwehrleute mit

8 Jahren Zuchthaus beſtraft worden ſeien während dem dritten
das Urtheil noch nicht geſprochen ſei Ueber den wirklichen
Stand der Angelegenheit theilt uns nun unſer Torgauer

Korreſpondent auf Grund zuverläſſiger Jnformation folgen
des mit

Den Angaben der Altenburger Landeszeitung gegenüber
wonach zwei der hier inhaftirten Landwehrleute die nicht im
Viehwagen fahren wollten zu acht Jahren Zuchthaus verurtheilt
ſeien kann ich nur wiederholen daß auch heute den Leuten das
Urtheil noch nicht publizirt iſt Gefällt iſt daſſelbe allerdings
So lange es aber vom General Auditoriat bezw aus dem
Kabinet Sr Majeſtät nicht zurück iſt haben die Mitglieder des
Kriegsgerichts bezüglich des Urtheils Amtsverſchwiegenheit zu
beobachten ſo daß die bisher in den Zeitungen aufgetauchten
Nachrichten über das Strafmaß lediglich auf Vermuthungen be
ruhen So weit man als Laie die Sache überſehen kann dürfte
der Hauptſchuldige wohl Zuchthausſtrafe zu gewärtigen haben
während die beiden Anderen waohrſcheinlich mehrere Jahre

r erhalten werden Zwei von den Jnhaftirten
ind aus Altenburg ſelbſt und ihrem Gewerbe nach der eine

Handarbeiter der andere Lackirer Der dritte iſt aus Kauern
dorf bei Altenburg und ſeinem Gewerbe nach Maurer Alle
drei ſind verheirathet zwei von ihnen jedoch kinderlos während
der dritte gerade der Hauptſchuldige drei Kinder hat und einer

reren Vermehrung ſeiner Familie in nächſter Zeit entgegen
ieht

Graf Herbert Bismarck iſt gegenwärtig im Verein mit
dem Prinzen von Wales und verſchiedenen Mitgliedern des
ſchottiſchen Adels der Gaſt des Earls von Fife in Mar Logde
bei Braemar woſelbſt große Wildjagden abgehalten werden

Wie aus dem Moniteur officiel du Commerce zu erſehen
wäre in Hamburg als dem erſten deutſchen Handelsplatz eine
Umwälzung im Zuckerexporthandel nach Tunis in Vor
bereitung Ein tuneſiſches Haus welches daſelbſt die Vertretung
einer deutſchen Raffinerie führt foll nämlich eine gänzliche Um
geſtaltung dieſes Geſchäftszweiges planen Dank einer Preis
herabſetzung von 1 Fr per Sack iſt es ihm gelungen alle Be
ſtellungen zu monopoliſiren und wenn dieſe Konjunktur fortdauert
ſo würde nicht nur der Zuckerexport von Marſeille ſondern bald
auch der von Genug und Trieſt nach Tunis gänzlich ins Stocken
gerathen

Kiel 25 Sept Das deutſche Panzergeſchwader iſt heute
hier eingelaufen und alsbald aufgelöſt worden

Ueber die Reiſe unſeres Kaiſers
wird uns heute telegraphiſch gemeldet

Münfſter 25 Sept Die Anſprache des Landtagsmarſchalls
t Jbre Majeſtäten bei dem geſtrigen Diner der Stände

autete
Ew Majeſtäten haben die Einladungen der Stände Weſt

falens zum heutigen Tage in Gnaden anzunehmen geruht
Namens der Vertreter und namens aller Bewohner der Provinz
ſage ich Ew Majeſtäten tiefinnigſten unterthänigſten Dank für
die uns erwieſene Allerhöchſte Gnade Neunzehn Jahre ſind
verfloſſen ſeit den Bewohnern Weſtfalens das hohe Glück zu
theil ward Ew Majeſtäten in Münſter der Hauptſtadt der
Provinz empfangen zu dürfen Ewig denkwürdige Ereigniſſe

D

bezeichnen die zwiſchen dem damaligen Tage und dem heutigen

Jn zwei gewalkigen
riegen hat unſere ruhmreiche Armee unter Ew

kajeſtät glorreicher Führung den früheren Lorbeeren neue
unſterbliche hinzugefügt Preußen erheblich vergrößert durch

d und Fkeudenkage liegende Zeik
iegreichen

ſchöne Provinzen die deutſche Kaiſerkeone auf dem Haupte
Ew Majeſtät Deutſchland gegnigt mächtig und ſtark ein
Bollwerk des Weltfriedens das ſind in wenigen Worten zu
ſarrningeſght die ewig denkwürdigen Ereigniſſe der zwiſchen
der damakgen und heutigen Anweſenheit Ew Majeſtäten
liegenden Zeit Jn Liebe und Dankbarkeit in Auhänglichkeit
und Treue ſchauen die e Weſtfalens wie das ganze
deutſche Volk auf Ew Majeſtäten Millionen treuer Herzen
vereinigen Le in dem einen Wunſche daß der Allmächtige
noch lange Jhre Majeſtäten den Kaiſer und die Kaiſerin erhalte
um Segen des Landes und zur Freude des treuen dankbarenVolkes Sie aber hochzuverehrende Landsleute deren erſter

Vertreter ich durch die Gnade Sr Majeſtät zu ſein die hohe
Ehre habe fordere ich auf bekräftigen Sie meine Worte e
Sie dem Gefühle der Liebe und Dankbarkeit dem Gefühle der
Anhänglichkeit und Treue für Jhre Majeſtäten den Kaiſer und
die Kaiſerin und unſer erhabenes Herrſcherhaus als echte Söhne
Weſtfalens kräftigen Ausdrüuck indem Sie einſtimmen in denlauten Ruf Se Maj der deutſche Kaiſer unſer allergnädigſter

König und Herr und Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin
leben hoch

Münſter 25 Sept Auf die Anſprache des Landtags
marſchalls bei dem geſtrigen Diner der Stände erwiderte Se
Majeſtät der Kaiſer

Der Einladung der Provinz Weſtfalen folgend bin Jch mit
Meinem Hauſe gekommen und erſchienen in Jhrer Mitte Sie
haben in Jhren Worten erinnert an Meinen letzten hieſigen
Aufenthalt und an die 19 gar welche zwiſchen dieſem letzten
Aufenthalt und jetzt verfloſſen ſind Es iſt Uns in dieſer Zeit
beſchieden geweſen die Vorſehung des Allmächtigen zu er
kennen Denjenigen welche in dieſer Zeit in den Kriegen ge
fallen ſind iſt von dankbaren Herzen ein Denkmal auf dem
Niederwald errichtet um die Erinnerungen an dieſe Ereigniſſe
auf die ſpäteſten Nachkommen zu vererben Die Geſinnungen
welche dieſe Zeit bezeichnen konnten auch die Bewohner der
Provinz Weſtfalen nur von neuem bethätigen Die Bewohner
der rothen Erde haben gekämpft und gewetteifert mit allen
anderen Provinzen des Stagtes Sie P in den glorreichen
Kriegen mitgefochten von denen Sie ſprachen und das einige
Deutſchland iſt ein Werk der Armee und der Geſinnungen des
Volkes Jch trinke auf das Wohl der Provinz Weſtfalen und
namens der Kaiſerin und in Meinem Namen fordere Jch die
Herren auf auf das Wohl der Provinz Weſtfalen und ihrer
Hauptſtadt Münſter zu trinken Sie leben hoch
Kö ln 25 Sept Jn Erwartung der Ankunft Jhrer Majeſtäten

des Kaiſers und der Kaiſerin welcher um 11 Uhr entgegengeſehen
wird wogt ſchon jetzt eine freudig bewegte Volksmenge in den
feſtlich wiaten Straßen der Stadt Das Wetter iſt
prachtvo

Köln 25 Sept Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die
Kaiſerin ſind heute wir hier eingetroffen und haben unter
dem Geläute der Glocken und unendlichem Jubel der maſſenhaft
herbeigeſtrömten Bevölkerung in offenem Wagen die Rundfahrt
durch die neu angelegten Stadttheile angetreten Die Stadt iſt
bis in die kleinſten Straßen auf s feſtlichſte geſchmückt der Jubel
der Bevölkernng überall wo die Majeſtäten erſchienen un
beſchreiblich Alle Geſchäfte ſind geſchloſſen Der Empfang i
ſo glänzend wie ihn Köln nie geſehen

Zu den Wahlen
Aus dem Wahlkreife NaumburgWeißzenfels Zeitz

Da der frühere Vertreter unſeres Wahlkreiſes Graf Flemining
Croſſen die Uebernahme einer Kandidatur wie man der M
ſchreibt entſchieden abgelehnt hat und die nationalliberalen Partei
jenoſſen durchaus abgeneigt ſind dem konſervativen Kandidaten
Landrath Barth ihre Stimme zu geben mußte in Ermangelung

e r innerhalb des Wahlkreiſes weitere Um
chau in die Ferne gehalten werden Gutem Vernehmen nach iſt

dieſelbe von Erfolg geweſen und hat ſich gelegentlich des Kolonial
kongreſſes in Eiſenach Herr Annecke aus Berlin Generalſekretär
des Deutſchen Handelstages bereit finden laſſen ein Reichstags
mandat für NaumburgWeißenfelsZeitz zu übernehmen Nach
allem was wir über Herrn A hören ſcheint uns die Wahl eine
glückliche zu ſein Durch die ſchönſten Jugenderinnerungen mit
uns verknüpft er erhielt ſeine Ausbildung in Pforta wurde

hat der Miniſterpräſident Depretis geſagt nachdem er mit dem in dieſe Behauſungen geſetzt hat vergißt das nie mehr
Dunſt welcher dem Eintretenden entgegenſtrömt bedroht den
ſelben mit Erſtickung An den Wänden welche nie geweißt
n perleit Tropfen ſchmutziger Feuchtigkeit in verdächtigem

anze
kleben in dem Schlamme den einer nach dem andern hinauf
ſchleppt und den nie jemand wegkehrt Man findet keine Stiege
ohne den Unrath von Kindern Hunden Katzen oder Ziegen
welche des Morgens bis in die oberſten Stockwerke hinauf
klettern um
welche man

unerſchrockenen König Humbert die von Schmutz triefenden
Gaſſen in denen man nie ein geſundes Menſchenantlitz zu
ſchauen bekommt durchwandert hatte als die Seuche am
ſtärkſten in ihnen wüthete Nicht nur ausweiden muß man
den Bauch von Neapel ein ganzes Drittel der Stadt muß
man niederreißen und neu bauen wenn dieſelbe Anſpruch
darauf machen will ihren Einwohnern wenigſtens Luft Licht
und Sonne zu gönnen Es klingt wie bitterer Spott wenn
man davon reden hört daß dieſe drei Dinge dem Volke in
der ſonnigſten Stadt der Welt mangeln Aber dennoch iſt es

Auf den ſteinernen Treppen bleiben die Stieſeln

ich melken zu laſſen Jn den kleinen Löcheru
immer nennt wohnen ſechs bis acht Perſonen

ſo Die meiſten Straßen unter den Winkelgaſſen welche der r Vater Mutter Brüder Schweſtern alles ohne
Pöbel bewohnt ſind kaum vier Schritte breit wie ein Labhrinth
laufen ſie krumm durcheinander an den hellſten Sommertagen
liegt über ihnen nur ein fahles beängſtigendes Halblicht kein
Sonnenſtrahl fällt je auf das erſte oder zweite Stockwerkhöchſtens beleckt ein bicher während weniger Stunden die vierte

oder fünfte Etage der thurmhohen Häuſer mit ihren flachen
Dächern Zu ebener Erde reiht ſich Laden an Laden aus
ihnen quellen die ſenn Gerüche hervor ein ewiges

wielicht herrſcht in denſelben ſodaß alle Geſchäfte auf der
chwelle gemacht werden Da werden Fiſche gebacken neben

einer Seifenſiederei die Gerüche aus der dunklen Bude des
Speckkrämers vermiſchen ſich mit dem Geſtanke einer Garküche
der die Vorübergehenden allein ſchon mit einer Ohnmacht be
droht Daneben bieten nackte halb mit Fetzen behangene
Weiber ihre abſchreckenden Reize feil Alles iſt Fäniniß in
dieſem Viertel moraliſch wie materiell Jn der Mitte der
engen Gaſſen welche ſich r und ab bewegen läuft das
Regenwaſſer in igung zuſammen mit allen den
Flüſſigkeiten welche ie ſchmutzigen Krämer einfach auf die
Straße ſchütten So zieht ſich ein ſchwarzer ſchlammiger
übelriechender Bach durch die Gaſſen in welchem der Unrath
der nach Tauſenden in ihnen auf und ab trabenden Laſteſel
mit fortgeſchwemmt wird Nie werden dieſe Straßen gekehrt
noch r en von Zeit zu Zeit ſorgt ein Regenguß dafür
daß die Peſtilenz nicht überhandnimmt Man muß wenn
man dieſe end durchwandert froh ſein daß man keinen
Typhus mit heimnimmt oder kein Bein bricht auf dem fett
länzenden mit Fruchtſchalen Kohlſtrünken und allerlei ſ onſtigem

all beſäeten Lavenpflaſter auf dem man leicht ausgleitet
An allen Straßenecken begegnet man Miſthaufen wie auf einem
Dorfe Daneben ſtehen große ſchimmernde Keſſel mit e

in denen ſchmierige Suppen und unnennbare Fleiſch
rocken oder Maccaroni gekocht werden

So ſchauererregend aber das Bild dieſer Gaſſen iſt ſo reicht
daſſelbe bei weitem nicht an den Ekel heran den das
Junere der Häuſer erweckt in denen hunderttanſende ſo
Menſchen das Leben friſten

enannte
n FußWer einmal im Leben

einander

Wo man ſchläft wird auch a

nterſchied des Geſchlechts nackt und ſchamlos bei und durch
Häufig halten dieſe zerlumpten Jnquilinen in den

ſelben Räumen auch ihre Tauben Hühner Hunde und Katzen
eben einem ſchmierigen

eerde öffnet ſich ein Loch als Abort Nie erfreut dieſe
Behauſungen ein Sonnenſtrahl nie beleckt ſie eine friſche Brife
und doch iſt das Meer nur wenige Schritte weit entfernt
Das Trinkwaſſer welches aus einem gemeinſamen Brunnen
in den Höfen von allen Bewohnern geſchöpft wird iſt dick und
ſchlammig ſowohl von all dem Staub und Dreck der aus der
Höhe niederſchlägt wie von den Abzugskanälen allen Unrathes
welche an ihm vorbeifließen Betten beſitzen viele Jnſaſſen
dieſer haarſträubenden Behauſungen gar nicht ein auf die Erde
hingeworfener Strohſfack dient als m über dem aber
nie ein kleines Madonnenbild fehlt Nach Tauſenden zählen
die Menſchen welche keine Schuhe beſitzen und jahrein jahraus
barfuß gehen Ebenſoviele ſchlafen unausgekleidet in den

en Lumpen welche nicht einmal die Hälfte ihrer Blöße
edecken

Aber das Grauenerregendſte ſind unter allen Behauſungen
des neapolitaniſchen Elendes die ſogenannten Fondaci Das
Wort ſollte eigentlich wohl Fondacci heißen was Bodenſatz
Schlamm bedeutet während Fondaco Fondaci mit Waaren
lager zu überſetzen wäre Etwa vor zehn Jahren lenkte
der Hiſtoriker Villari in ſeinen Lettere meridionali die Auf
merkſamkeit der civiliſirten Welt zuerſt auf dieſe Brutſtätten
aller Laſter und allen Elends Die geſammte neagpolitaniſche
Preſſe mißhandelte damals ihren tüchtigen muthigen Lands
mann als einen boshaften Verleumder Er wahrſagte ſchon
damals den grenzenloſen Jammer den eine Epidemie in den

ondaci anrichten würde Die Rathſchläge des damaligen
utirten Villari wurden in den Wind gegen Heute

hat ſich dieſe er ſchrecklich gerächt Es lohnt ſ2
der Mühe hier das Bild zu kopiren welches der Verfaſſ
der ſüdlichen Briefe ſchon damals von den Fondaci entwarf
in denen ſich bis auf den r Tag nichts verändert hat
Die meiſten von den 2800 Opfern welche am 8 und

Der

er

9 Sept in Negpel hingerafft wurden, ſtarben in den oben
beſchriebenen Behauſungen und in den Fondaci welche Villari
etwa folgendermaßen beſchreibt

Die Fondaci beherbergen die unterſte Hefe des Volkes
deren Jnſaſſen ſelbſt von den Lazzaroni ſo verachtet werden
daß ihre Weiber wenn ſie ihre dort hauſenden Mitſchweſtern
tödtlich beſchimpfen wollen gegen dieſelben das Schimpfwort

Funnachèra, d h Bewohnerin der Fondaci gebrauchen DieſeFondaci beſtehen gewöhnlich in einem ungeheuren Gange ohne

Straßenthür und in einem kleinen de welche beide in
grauenhafteſtem Schmutze wetteifern Zu beiden Seiten führen
der Gang und der Hof in eine große Anzahl von unbeſchreib
lichen Wohnungen weit ſchlechter als der ſchlechteſte Hunde
ſtall namentlich da ſie zu ebener Erde alles Lichtes und aller
Luft entbehren während ſie Feuchtigkeit im Ueberfluß auf
uweiſen haben Jn dieſen Höhlen wohnen Tauſende von

enſchen welche durch das Elend ſo geſunken ſind daß ſie
eher Thieren als Menſchen gleichen Nur mit dem größten
Widerwillen vermag man es in dieſe lochartigen Behauſungen
einzudringen ſo mephitiſch iſt der Geſtank den der aus un
denklichen Zeiten darin aufgehäufte Unrath ausſtrömt Ein
einziges Strohbund dient einer ganzen Familie Eltern und
Kindern ohne Unterſchied des Geſchlechts zum Nachtlager
Aborte giebt es in den Fondaci gar nicht der Hof ader die
nächſtgelegenen Straßen vertreten deren Stelle

Nur in wenigen der vielen Fondaci beſchäftigen ſich die
Frauen mit dem armſeligſten aller Handwerke mit der Stroh
flechterei zu Fußdecken und zu ganz gewöhnlichen Stühlen z in
den meiſten aber arbeitet man gar nicht die Menſchen ſchleichen
in ihnen als träge halbnackte Geſpenſter umher Jn vielen
Fondaci tragen die Frauen das Hemd als einzige Bekleidung
von dem gewöhnlich noch die Fetzen herunter hängen Kein
ekelhafteres Elend kann man ſich vorſtellen als jenes welches
in dieſen ſhauderhaften Gebäuden hauſt in denen es überdies
i an Lupanaren der e nat Art mangelt

eapel zählt 94 ſolcher Unglücksſtätten jede ſoll etwa 100
Bewohner zählen was aber zu niedrig gegriffen erſcheint Die

r r derſelben beträgt alſo 9400 von ſo gänz
lich verkommenen Geſchöpfen Die meiſten und ſchlimmſten
der Fondaci 51 an der Zahl befinden ſich in den Stadt
vierteln von Pendiano Porto und Mercato Die übrigen ſtehen
eine kleine Stufe höher Jeder Fondaco führt ſeinen eigenen
Namen von denen viele eine eigenthümliche Bedeutung haben
wie z B San Orispino Scanna Sorci dte ivino
Amore Göttliche Liebe Presepe Hedige Krippe Pisciavino

t Dieſe wirkliche Anzahl wurde don der Behörde während
der Anweſenheit des Königs vor dem Volke verheimnlicht um es
nicht noch mehr zu erſchrecken



er Juriſt trat dann in den Dienſt des Auswä Amtes und
war Vizekonſul in Bukareſt und ſpäter Konſul in Shanghai Jm
We 1876 er e aus dem Reichsdienſt zurück und führte

it 1877 als Generalſekretär die Geſchäfte des deutſchen Handels
tages Wenn irgend jemand wird Herr A durch ſeine Erne in ſeiner ßer Stellung und früher im Auslande
befähigt ſein dem Reichstage und dem Vaterlande beſonders

andels und Kolonialfragen die erſprießlichſten Dienſte zu

v Weiſtenfels 25 Sept Eine geſtern abend in Schu
mann s Garten von der Arbeiterpartei einberufene Volks
verſammlung Pautet den großen Saal und den anſtoßenden
kleinen Saal vollſtändig gefüllt rr KühnGera ſprach über
die Sozialreform und die bevorſtehende Reichstagswahl und
empfahl Herrn di gern 9er2 der ſich früher auf der Ver
ſammlung vorſtellte und ſein Programm entwickelte als Kandidaten
für den Reichstag Die Deutſchfreiſinnigen von den beiden
Rednern hart angegriffen vertheidigten ſich und gingen dann zur

ahnt ber die Arbeiter behaupteten die Fortſchrittler be
abſichtigten die Verſammlung zu ſprengen und manchmal ſchien
es auch als habe dieſe Behauptung ihre Berechtigung Die Auf
per anten hatten troß des manchmal ziemlich turbulenten

turmes keine Veranlaſſung einzuſchreiten oder die Verſammlung
aufzulöſen ſodaß die um 8 Uhr eröffnete Sitzung erſt um 1 Uhr
geſchloſſen werden konnte

Die in Hamburg aufgeſtellten drei nationalliberalen Reichs
tagskandidaten Woermann Tetens und Roſcher haben wie dem
Frkſ Jonrn gemeldet wird auf die Kandidaturen verzichtet

Hean darf auf die Gründe geſpannt ſein

2 Halle den 26 Septemb er
Metegorologiſche Station

55 Sept 10 U abs 26 Sept 6 U mgs

Barometer Millimeter 758,18 757,65Thermometer Celſius 12,2
Relative Feuchtigleit 79Wind SW16 U früh Thaupunkt n d K 6,2

Waſſerwärme der Saale 12 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Sept 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich wenig
eändert die oſtwärts ſortſchreitende Bewegung der Depreſſion im Norden

uerte fort Mitteleuropa hatte im nördlichen Theile mehr trübes zu Regen
fällen geneigtes Wetter wogegen weiter ſüdlich heiteres Wetter vorherrſchend
war Die Temperatur war im weſtlichen Theile geſtiegen im öſtlichen war ſie
eſunken aranda 755 20 Nordweſt leicht wolkenlos Moskau 759 9
ordweſt ſtill Regen Hamburg 765 12 Südweſt mäßig wolkig Wien 769

10 Nordoſt ſtill woltig Nizza 766 18 Südoſt ſtill bedeckt Karlsruhe 769
13 Südweſt leicht bedeckt is 764 8 ſtill halb bedeckt Am 23 7 U

früh Pola 765 18 Oſt ſtill halb bedeckt Rom 765 18 Nord ſtill bedeckt
Neapel 765 19 ſtill bedeckt

Nach einem der WeſerZtg mitgetheilten Telegramme aus
Buenos Ayres iſt der Hafen von BuenosAyres von einer

h Fluthwelle heimgeſucht worden durch welche weite
eberſchwemmungen herbeigeführt wurden Viele Lichterfahrzeuge

und Schiffe ſind theils geſunken theils ſchwer beſchädigt

Univerſitätsnachrichten
Verlin 25 Sept Prof Michelet früher an der hieſigen

Friedrich Wilhelms Univerſität Lehrer der Philoſophie hat heute
ſein 60 ähriges Doktorjubiläum gefeiert Michelets Logik und
Metaphyſik ſeine Geiſtesphiloſophie ſeine Philoſophie der Ge
ſchichte die Philoſophie des Rechts die Pſychologie oder die
Wiſſenſchaft des ſubjektiven Geiſtes ſeine Moral dies alles athmet
wie ſeine Aeſthetik Geiſt Hegels und wenn er auf den Apoll
von Belvedere zu ſprechen kommt ſo iſt er auch erke ganz und

der treue Hegeligner Sein großes Verdienſt bleibt es den
ranzoſen die deutſche Philoſophie zugänglich und verſtändlich

r zu haben und als legitimirt hierzu erachtet ihn in erſter
eihe die pariſer Akademie die ſein Examen eritique de ouvrage

d4 Aristote intitulé Métaphysique gekrönt hatte Aber immer noch
friſch und ſchaffensfreüdig wirkt er als philoſophiſcher Schriſt
ſteller und neulich erſt wieder brachte die Voſſ Ztg einen an
regenden Artikel aus ſeiner Feder über die Venus von Milo

Marburg Der ordentliche Prof der Geſchichte E Ad
Herrmann hier bekannt als der gründlichſte Kenner ruſſiſcher
Geſchichte iſt am 23 d am Schlagfluſſe geſtorben Sein be
deutendſtes Werk iſt ſeine Geſchichte des ruſſiſchen Reiches bis
zur franzöſiſchen Revolution erſchienen in der Sammlung von

Weinpiſſer Abats Geiſtlicher Crocefisso H Kreug Degli 3
Schiavi Stlavenhaus die meiſte Berechtigung hat wohl dieſe
etzte Bezeichnung

Eine Art entſetzenerregender Behauſungen ſind in Neapel
dann auch noch die ſogenannten Grotten der Spagari Seil
winder Die Spagari bilden eine beſondere Klaſſe im aller
niedrigſten Pöbel Eigentliche Bettler ſind dieſelben nicht
Sie wohnen gemeinſam in wirklichen Höhlen von denen die
meiſten allerdings in den letzten Jahren von der Stadtbehörde
avisgemiſtet und geſchloſſen wurden Unter den noch beſtehenden
iſt jene im Beginne der Rampa di Brancaccio die bekannteſte
Jhr Eingang verräth die Greuel nicht welche ſie verbirgt
derſelbe gleicht dem Eingange von Katakomben nur iſt er bei
weitem ſchmutziger und enger Um ſich beim Eintritt zurecht
zufinden muß man Licht anzünden nur von Zeit zu Zeit
begegnet man einfachen Oeffnungen ſeltener noch Löchernwelge den Anſpruch auf den Begriff eines Fenſters zu erheben

einen das Licht welches durch ſie in die Grotte rm ift

ehr ſpärlich zwei von denſelben ſchauen in die Gärten von
rancavilla die übrigen in feuchte unwirthliche Höfe
Die ganze Grotte iſt mit Bettſtellen angefüllt welche eng

nebeneinander ähnlich wie in den de ern aufgeſtellt
ſind Mit wenigen Ausnahmen ſind dieſelben alle 53 groß
und dienen augenſcheinlich zur Aufnahme ganzer Familien
Niemand kann ſich einen richtigen Begriff von dem Schmutze
und der Zerlumptheit dieſer Nachtlager machen Nichts ſtöxt
die einheitliche Stimmung dieſer grauenerregenden Hundeſtälle
die finſtere unheimliche Grotte entſpricht vollkommen dem
Ausdrucke der verthierten Wane welche ſie bewohnen es
iſt eine ganze Welt von Auswurf in welcher alles zu einander

paßt und von der man ſagen könnte daß es eben nicht denkbar
iſt daß in r Behauſung irgend etwas anders ſein könne
oder dürfe als wie es iſt Unter den Bewohnern herrſcht
eine gewiſſe Hierarchie Jn der Nähe der ſeltenen Fenſter
durch die ſich von Zeit zu Zeit ein Lichtſtrahl Bahn bricht
iſt das jammervolle Elend etwas geringer dort aber wo man
nur mit Hilfe des Lichtes vorwärts e kann iſt daſſelbe
geradezu haarſträubend Dabei ſchaut der beſſer Geſtellte
unter dieſem Auswurf der Menſchheit mit Hoöchmuth und
Se de auf die Schickſalsgenoſſen herab welche die unterſte
Stufe dieſes Jammerbildes einnehmen

Jn der Höhle auf der Rampa di Brancacceio leben fünf
undzwanzig Familien deren e an Köpfen ſich etwa
guf hundert beläuft Die ſchmutzige P Verkommenheit
iſt in dem Gewölbe ſo groß daß die ein ge Waſchwanne
welche ſich darin befindet den Eindruck einer Oaſe in der
Wüſte macht Die Plätze in der Nähe der Fenſter werden zu

hn Lires monatlich vermiethet jene in der tiefſten Dunkelheit
ie Jnſaſſen tragen in ihrenr fünfundfünfzig Centeſimi

Heeren und Uckert Herrmann war am 25 März 1812 in Dorpat
geboren

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weifſfenfels 25 Sept Geſtern fand im Gaſthofe g
Uich teritz eine vom landwirthſchaftlichen Verein des s
Uichteritz veranſtaltete Ausſtellung von Erzeugniſſen des
und Gartenbaues nur von Vereinsmitgliedern beſchickt ſtatt
Hente ſtarb hier der in r weithin bekannte Hausmann
des kgl Seminars Karl Kulpe

s Apolda 25 Sept Ueber den Brand des hieſigen
Bahnhofsgebäudes von dem ich bereits telegraphiſch Nachricht
g kann ich noch folgendes mittheilen Das Feuer brach in den
rühen Mor Fiphe in den Wohnräumen des Bahnhofswirths

Ganz aus bisher nicht ermittelter Urſache man ſpricht von
Fahrläſſigkeit des Dienſtperſonals aus und verbreitete ſich
alsbald mit großer Schnelligkeit über die Wohnung des Bahnhofs
Vorſtehers und der übrigen Räume ſodaß das s Gebände
in ere ſtand Die Feuerwehr von Apolda und das geſammte
Bahnperſonal arbeiteten mit Aufgebot aller Kräfte am Löſchungs
werke ſodaß es gelang die Dienſtutenſilien Akten u ſ w in
Sicherheit zu bringen Von dem Mobiliar der Beamten und
des Wirthes iſt nur wenig gerettet worden Ein unglücklicher
gen wollte es daß der vor kurzem in den Ruheſtand getretene

ahnhofsJuſpektor Herber ſein Mobiliar noch in ſeiner bisherigen
Dienſtwohnung ſtehen hatte während ſein Nachfolger Jnſpektor
Grobecker ſein Mobiliar ebenfalls ſchon in dem Gebäude unter

hatte ſodaß beide ihre Habe durch den Brand verloren
ußerdem wohnte in dem Hauſe noch der Aſſiſtent Schmidt

Das Stationsgebäude iſt ſoweit niedergebrannt daß ſich
ein vollſtändiger Neubau nothwendig machen wird Man

beſt daß bei dieſer Gelegenheit die Mißſtände des Apoldaer
ahnhofs deren Beſeitigung bisher vergebens erſtrebt wurde

endgiltig gehoben werden Hente früh paſſirte die Frau Groß
herzogin von Weimar auf der Reiſe nach ihren Beſitzungen
in Schleſjen begriffen mittels re die Brandſtätte
Der Betrieb hat durch das Brandunglück keine Störung erlitten

8 Erfurt 25 Sept Heute Vormittag traf der Geh Ober
Baurath Siegert aus dem Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
hier ein und unterzog unſere geſammten Bahnhofsanlagen in Be
gleitung von hieſigen höheren Eiſenbahn Beamten einer ein

ehenden Beſichtigung Dem Vernehmen nach iſt die Reiſe dieſesDecrn vorzugsweiſe durch die Angelegenheit des hieſigen Bahn

hofs Umbaues veranlaßt worden und ſoll in dieſen Tagen
g a t Eiſenbahn Direktion deshalb eine größere Konferenz

attfinden

Jn Andreasberg a H herrſcht die Trichinoſis es
ſind bis jetzt ca 50 Perſonen von der Krankheit befallen Eine
polizeiliche Unterſuchung iſt im Gange

Vermiſchtes
Der Prinz von Battenberg Bruder des Fürſten von

Bulgarien vom Regiment Gardes du Corps liegt gegenwärtig
mit zerbrochenem Schlüſſelbein krank darnieder Der Unglücks
fall paſſirte noch im letzten Biwack während der Manöver des
Gardekorps Eine feinliche Kavalleriepatrouille verſuchte einen
Ueberfall Der Prinz warf ſich in Eile auf ein nur mit Decke
en Kompagniepferd und ſtürmte dem Angreifer entgegen
Jm Dunkel der Nacht ſtürzte das Thier jedoch in einen Graben
v r Reiter wurde mit zerbrochenem Schlüſſelbein auf
gehoben

Feuersbrünſte Die Stadt Anklam leidet zur Zeit unter
einer Brandkalamität Vor 8 Tagen hatte man dort einen ſehr
bedeutenden Brand der große Komplex der König ſchen Brauerei
ſowie drei benachbarte Gebäude brannten bis auf den Grund nieder
Jn der Nacht zu Dienſtag erſcholl um 2 Uhr wiederum Feuerruf
die Zander ſche Gaſtwirthſchaft mit Speicher ſtand in hellen Flammen
Leider aber ſollte ſich Mittwoch nacht ein ſchrecklicheres Schau
ſpiel entwickeln etwa i/23 Uhr ſchallte die Stimme des Wächters
vom Thurme der Marienkirche in die Nacht hinein Helft rettet
der Thurm brennt Alshald war derſelbe eine ungeheure Feuer
fäule Die Marienkirche ſelbſt ein altes ehrwürdiges Baudenk
mal wurde gleichfalls von den Flammen ergriffen

Eine ſenſationelle Nachricht telegraphirt man der
Ztg aus Peſt Der Jntendant Baron Podmaniczky hat

ügen mehr das Gepräge tiefer Verkommenheit als jenes
eines wirklich gefühlten und erkannten Unglücks Sobald die
Sonne aufgeht ſtrömen ſie wie Ameiſen ins Freie und
ſonnen ſich

Tritt jemand in dieſe Höhle ſo wird er von einer Heerde
Menſchen umlagert mit Klagen über ihre Armuth der Mangel
an Licht Luft und Aerzten ſcheint dieſe Menſchen am härteſten
zu drücken Gewöhnlich bleiben die Kranken ganz verlaſſen auf
ihrem Nachtlager ohne jegliche Hilfe liegen bis ſie ſterben
Nur ausnahmsweiſe gelingt es einzelnen ins Kranken
haus überzuſiedeln Der Beſitzer jener traurigen Behauſung
macht dagegen durch ihre Vermiethung ein glänzendes Geſchäft
ohne irgendwie Sorge zu tragen für die unentbehrlichſten Aus
beſſerungen Häufig kommt es vor daß ein ſtarker Regen die
Grotten vollſtändig unter Waſſer ſetzt

Eine zweite noch erhaltene Höhle derſelben Gattung bildet
das Innere eines großen Bogens unter dem auf den Anhöhen
über Neapel neuerbauten Sorso Vittorio Emmanuele JhreBauart t eine ganz verſchiedene Der erwähnte große Bogen

wird durch Seitenmauern geſchloſſen Dieſe eigenthümliche
Zufluchtsſtätte datirt aus neueſter Zeit In dieſer Grotte wird
ebenfalls das Seilerhandwerk von Männern und Frauen be
trieben Die letzteren verdienen täglich höchſtens 50 Centeſimi
wovon ſie wenn ſie Wittwen ſind und Kinder haben die ganze
Familie ernähren müſſen Beim Ave Maria wird allabendlich
der karge Lohn ausbezahlt Die Kinder verdienen 5 Centeſimi
täglich wofür ſie die Räder drehen Die Nahrung ſolcher Fa
milien beſteht aus gedörrten Kaſtanien Jhre Schlafſtelle iſt
ein Haufen trockener Blätter in einer dunkeln Ecke von Decken
um ſich zu erwärmen iſt keine Rede die Kinder kauern ein
e eng aneinander zuſammen um ſich vor dem Schütteln des

öſtes einigermaßen zu ſchützen Kicht wird nicht angezündet
weil man es nicht bezahlen kann Die wenigen Lumpen welche
die Kinder noch bedecken ſind zernagt von den Ratten und
Mäuſen welche nachts über die Körper der armen Kleinen
pazieren und ſie zum Schreien und Weinen bringen Um dieatten und ine zu vertreiben und um die Kinder zu be

wichtigen ſchlagen die Mütter mit großen Steinen an die
and Das ſind entſetzliche Zuſtände Was kann anderes

aus denſelben erwachſen als Verbrechen
So ſchreibt der oben citirte Verfaſſer
Wird man es aber in Deutſchland glauben daß dieſes Ge

mälde welches Pasquale Villari von ſeiner Vaterſtadt entwirft
noch weit hinter der Wirklichkeit z ckbleibt Der Raum ge
attet mir leider hier nicht die Reihe der entſetzlichen Bilder
illari s fortzuſetzen durch Skizzen aus den erſchütternden

Darſtellungen des olitaniſchen Lebens welche der Toskaner
Renato Fucini im Jahre 1878 in ſeinem Neapel bei bloßem
Auge veröffentlichte Vielleicht komme ich ſpäter noch einmal

oper abgelehnt weil ſich dieſelbe an Revolutionslieder anlehne
Der Komponiſt erklärte hierauf das Ungarland niemals wieder
betreten zu wollen

Revolte Jn dem Gefängniſſe in Mandalay hat einFelegemm ans Kalkuita vom 2 zufolge eine Cahon
der Strafgefangenen die nur mit Mühe und unter
Anwendung von Waffengewalt unterdrückt werden konnte Wie
es heißt wären dabei mehrere hundert Strafgefangene getödtet
worden

Perſonalnachrichten Aus München kommt die Nachricht v Freiherr v Skenenters zur Zeit nur an Krücken
gehen kann Derſelbe hat in Karlsbad einen heftigen Gichtanfal
erlitten und iſt deshalb über München nach r Gute Riſtiſſen

r Jn Wien iſt am 25 d der i h Admiralaron Poeck geſtorben Derſelbe war zuletzt irrſinnig Jnder Nähe von Wien iſt am 23 d Profeſſor Dr Zeiszl der
berühmte Syphilidologe geſtorben

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 4 Klaſſe1 Ziehungstag vom 25 September Die Nummern ohne

Gewinnangabe ſind mit 250 M gezogen
5034 300 7284 300 9065 10035 300 11832 12404 300

12171 1000 12043 300 12932 500 13391 16174 16110 16655
300 17269 18746 300 19571 300 21612 2000 21403 500

21677 300 23972 261227 300 26832 26191 32947 36236 37852
300 41548 500 42015 1000 55563 500 59347 65516 12,000

68606 300 75462 300 75314 1000 75878 76778 76695 7909
79550 82429 25,000 84071 n 85768 88412 1000 90169
300 91126 98391 300 99040

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 25 Sept Die beſſere Haltung der auswärtigen

Plätze übte wieder auf die heutige Börſe einen nicht unweſentlich befeſtigenden
Einſiuß An Stelle des geſtrigen ſo dringend aufgetretenen Angebots zeigte
ſich heute ein ſtarkes Deckungsbedürfniß und konnte ein größerer Theil der
geſtrigen Kursverluſte wieder eingeholt werden Der Schluß der Börſe blieb
wie bereits telegraphiſch gemeldet feſt Man notirte Kreditaktien 487 7
dir 507 Lombarden 249 Mecklenburger 207 Mainzer

übeck Büchener 171 Oſtpreußen 103 Marienburger 82 Galizier
Gotthardbahn Elbethalbahn 304 5 Diskonto Geſellſchaft 197 6

Deutſche Bank 150 Laurahütte 1052 Dortmunder Union

Prag 25 Sept Die Landtags Kommiſſion für Sanirung der Zucker
kriſis empfiehlt der Regierung ſie möge den Banken größere Sumtmen zur
Lowbardirung von Zucker zuwenden damit eine Verſchleuderung hinl
angehalten werde

alle 25 Sept Preiſe für 100 K Weizenmehl 00Mehl Börſe
26,00 27,00 Weizenmehl 0 24,00 25,00 Roggenmehl 022,00 23,00 Roggenmehl 0/1 20,50 21,50 M Vntiermeht

enkleie 11,60 Weizenkleie f 11 00
Haidemehl 33,00 M Stimmung ruhig

Der Vorſtand des Mehl Vörſenvereins

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger 35 re

14,00 1450 Ro
Weizenſchaalen 11,00
Preiſe unverändert

24 Sept SeptGranulated 26,00 M incl 25,50 25,75 M
Kryſtallzucker I 25,50 M 00 25,25 M S
Kryſtallzucker II e 24,70 MKornzucker 96 20,29 20,50 M 20,00 20,30 M
Kornzucker 95 19,40 19,80 M 19,20 19,50 MKornzucker 94 7 gKornz Rend 88 106,25 19,59 M 19,00 19,29 M
Nachprod 88 92 20 15,50 17,25 M 15,00 17,00 M

Tendenz am 25 Sept Flau und weichend

Brodraffinade a 2Brodwmelis SGem Raffinade 27,00 28,50 M 26,50 28 ,50 M
Gem Melis 1 25,50 25 75 M 25,25 25,50 M

Tendenz am 25 Sept Wenig Kauflufſt
u n Aelteſten der Kaufmannſchaftaris J t Telegr Rohzucker 88 weich loco 34,25 à 35Weißer zucker matt Nr 3 pr 100 Kg pr Sept 39,00 pr Okt 39,00 7

Okt Jan 39,50 pr Jan April 40,50
London 25 Sept Telegr Havannazucer Nr 12 14 nomtnel

Rüben Rohzucker 11 träge
New York 24 Sept Telegr Fair refining Muscovadoes 4,70

hhccchchh cqqqdlVorliegender Nr 227 unſeres Blattes iſt Nr 38 der

ranz Liſzt s Königshymne zur Eröffnung der ungariſchen Hof
Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt

auf dieſelbe zurück ebenſo wie auf die gewiſſenhaften ſozialen
Studien welche die italianiſirte engliſche Schriftſtellerin Jeſſie
Mule Mario die Wittwe des zu früh verſtorbenen ideal an
gelegten Republikaners und Literaten Alberto Mario in ihrem

Elend Neapels betitelten Buche im Jahre 1877 nieder
egte

Aberglaube Armuth und Schmutz ſind die drei Würgengel
welche der Cholera im Bunde mit dem Hunger die Ernte
ſo leicht gemacht haben in den unglückſeligen Volksvierteln der
Stadt über welche die Natur alle ihre Reize im Ueberfluß
ausgeſchüttet hat Die Menſchen allein I an dem Elende
ſchuld ſtatt von oben nach unten zu wirken iſt es in Neapel
umgekehrt man hat dort noch nicht begriffen daß der Gehalt
und nicht die Form der Freiheit die Völker umwandelt und
civiliſirt daß die Mächtigen und Reichen die Freiheit nur dann
richtig auffaſſen wenn ſie ſich ſelbſt rechtzeitig den Armen und
Schwachen zum Opfer bringen und daß wenn dies nicht recht
zeitig geſchieht ein elender ſo in Grund und Boden ver
vorbener Pöbel wie der negpolitaniſche nothwendigerweiſe
die e Geſellſchaft zerſetzen muß

an muß es anerkennen daß eine muthige Minderheit
während der n Epidemie dieſe Wahrheit erkannt
hat nachdem der hochherzige unerſchrockene König Humbert
dieſelbe durch ſein erhabenes Beiſpiel zuerſt nicht etwa in
Worten ſondern in in bewundernswerther Weiſe ver
kündet Dieſe Minderheit hat mit dem u ewetteifert in
Aufopferung für das allgemeine Wohl während die ganze Be
völkerung den Kopf verloren hatte blieben einige tauſend Frei
willige aus den beſten Ständen kaltblüti ſie ſchaarten ſich
uſammen ſie organiſirten ſie mit n isziplin unter dem
Kahrzeichen des Weißen zes cht und Tag waren

dieſe tüchtigen Männer auf der Wacht um überall perſönlich
einzugreifen als Krankenwärter als Aexzte als Todtenträger
um den Hunger der Hinterbliebenen zu ſtillen um die verwaiſten
Kinder aufzuleſen und unter Dach und Fach zubringen

Auch der Klerus mit dem Erzbiſchof Kardinal Sanfelice
an der Spitze hat dieſesmal ig dem Unglück ins Auge
geſchaut Vom Kardinal bis zum letzten Geiſtlichen haben
alle ihre Pflicht gethan Sogar den Aberglauben haben ſie zu
bekämpfen geſücht was ſonſt nicht in ihrer Art liegt

Will aber Neapel gerettet werden von der erſchreckenden morali
ſchen und materiellen Verſumpfung in welcher es gegenwärtig

tickt ſo muß das Beiſpiel der oben gelobten Minderheit dauernd
bis in eine ferne Zukunft grtzeſehn werden Erſchlafft man
wieder wenn erſt die Epidemie erloſchen iſt h auch
der alte Fatalismus in dent Pöbel wieder die Oberhand und
mit ihm alle die Gefahren welche man jetzt mit ſo entſetzlichen
Opfern zu überwinden im Begriffe ſteht
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e
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